
Tod  eines  22-Jährigen:
Tatverdächtiger  hat  sich
selbst umgebracht
Vor etwas mehr als einem Jahr wurde am 21. Juni 2015 in
Dortmund-Marten  ein  stark  verwester  Leichnam  gefunden  (Wir
berichteten.). Der Tote wurde inzwischen dank umfangreicher
Ermittlungen  durch  Polizei  und  Staatsanwaltschaft
identifiziert, wegen des Selbstmords eines Tatverdächtigen am
17. Juni dieses Jahres scheint eine restlose Aufklärung des
Tötungsdelikts jetzt  sehr unwahrscheinlich zu sein.

Die Ermittlungen ergaben weiter, dass es sich bei dem Toten um
einen 22-jährigen Mann aus Ahlen handeln muss. Er soll vor
seinem  Tod  bei  einem  Schaustellerbetrieb  in  Dortmund
angeheuert haben. Er soll sich weiterhin auf dem Gelände, auf
dem  letztes  Jahr  der  Leichnam  gefunden  wurde,  mit  einem
anderen  Schaustellerangestellten  einen  Wohnwagen  geteilt
haben. Dieser soll ihn zuletzt lebend gesehen haben.

Dieser Angestellte konnte inzwischen identifiziert werden. Es
handelt  sich  dabei  um  einen  37-jährigen  Mann  aus
Norddeutschland. Am 14. Juni 2016 wurde er durch Polizeibeamte
der Kriminalpolizei aus Dortmund vernommen. Er hat die Tat
bestritten.

Drei Tage nach der Vernehmung hat sich der 37-Jährige in einem
Hotelzimmer  in  Norddeutschland  umgebracht.  Er  hat  keinen
Abschiedsbrief  hinterlassen.  DNA-Spuren  konnten  trotz
umfangreicher  Untersuchungen  nicht   gesichert  werden.
„Anhaltspunkte auf weitere Tatverdächtige haben sich im Zuge
der  Ermittlungen  nicht  ergeben“,  erklären  Polizei  und
Staatsanwaltschaft.
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